
Freitag, den 3.1.2014 Nummer 1

Auf ein gesundes und
erfolgreiches Jahr 2014
Liebe Feuchtwangerinnen und Feuchtwanger,

mindestens genauso wichtig wie der wirtschaftliche
Erfolg und die Zahl der Arbeitspl�tze in einer Stadt ist
der starke Zusammenhalt der Menschen. Dieser wird
umso wichtiger, als das Umfeld, in dem sich Deutsch-
land bewegt, derzeit schwieriger wird. Sicherlich, wir
sind nach wie vor eine sehr exportstarke Nation und
Mitteleuropa erf�hrt die mit Abstand l�ngste Friedens-
zeit seiner Geschichte. Aber wir erleben eben auch kriti-
sche Entwicklungen, die an uns nicht spurlos vorbei
gehen. Frankreich und die S�deurop�ischen Staaten

erleben massive soziale Verwerfungen. Die Gewalt im tats�chlich „nahen“ Osten ufert aus.
Die Ukraine steht vor einer Zerreißprobe. Zugleich erleben wir eine Art mediale Revolution
im Internet, in der der Schutz der Privatsph�re immer mehr abnimmt. Oder denken Sie an
die Zunahme von psychischen Erkrankungen.

Wir in Feuchtwangen haben jedoch etwas Entscheidendes aufzubieten, das uns besser mit
der Zukunft fertig werden l�sst als andere. Es ist der Zusammenhalt und das Engagement
der Menschen. Die Aufgeschlossenheit f�r Neues und zugleich das tiefe Verst�ndnis f�r die
Traditionen. Damit geben wir gerade auch der j�ngeren Generation Orientierung und er-
arbeiten Perspektiven, so dass wir uns auf eine erfolgreiche Zukunft freuen kçnnen.

Ein gesundes neues Jahr und Gottes Segen w�nscht Ihnen

Ihr

1. B�rgermeister
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

4. Januar Konzert des Hit- und Gospelchores
19 Uhr „Querbeet“

Stadtpfarrkirche St. Ulrich und Afra

7. Januar Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

8. Januar Ladies Night
Spielbank Feuchtwangen

11. Januar H�isd’n’D�isd vomm Mee
20 Uhr „N�, ich hald mei Goschn ned!“

Wehlm�usler Forstkultur

13. Januar Internationales Fr�hst�ck
9 Uhr „Feu-Mitte“, Marktplatz 1

14. Januar Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

21. Januar Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

22. Januar Herrenabend
Spielbank Feuchtwangen

24. Januar Wintertombola
Spielbank Feuchtwangen

24. Januar Schiller: Die Jungfrau von Orl�ans
20 Uhr Schauspiel / W�rtt. Landesb�hne

Stadthalle Kasten

28. Januar Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

2. Februar Chiemgauer Volkstheater
19 Uhr Der Hauptgewinn / Stadthalle Kasten

3. Februar Internationales Fr�hst�ck
9 Uhr „Feu-Mitte“, Marktplatz 1

4. Februar Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

5. Februar Martina Schwarzmann
20 Uhr Gscheid gfreid! / Kabarett

Stadthalle Kasten

5. Februar Ladies Night
Spielbank Feuchtwangen

8. Februar Gospelkonzert „Carolin & Friends“
19.30 Uhr Stiftskirche

11. Februar Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

14. Februar Casanova oder Die Philosophie der
20 Uhr Verf�hrung – Poetenpack Potsdam

Stadthalle Kasten

18. Februar Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

19. Februar Herrenabend
Spielbank Feuchtwangen

22. Februar JAZZ-TIME
20 Uhr St�tzles Halbe Stompers

Stadthalle Kasten

23. Februar Casino-Caf�
18 Uhr Spielbank Feuchtwangen

23. Februar Heitere Orgelmusik zur Faschingszeit
17 Uhr Stadtpfarrkirche St. Ulrich und Afra

25. Februar Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

28. Februar Christian Springer
20 Uhr „Pur“ – Vorpremiere

Wehlm�usler Forstkultur

4. M�rz Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

7. bis 9. M�rz Handwerkertage vom Verein ALLES
Bayerische BauAkademie

8. M�rz Bçhmischer Abend 2014
19.30 Uhr der Blaskapelle Th�rnhofen

Stadthalle Kasten

A U S S T E L L U N G E N

1. M�rz bis Sonderausstellung zu Leo Kestenberg
30. April S�ngermuseum

�nderungen vorbehalten!

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/90455

Die Jungfrau von Orl�ans
W�rttembergische Landesb�hne Foto: Andreas Zauner
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Der Flyer mit allen Angeboten liegt in der Tourist Information aus. Anmeldung: 09852/9424 oder kleinegalerie@gmx.de
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Vortrag in der Praxisklinik Feuchtwangen

H12283H Bluthochdruck
Dr. Arnulf Zimmermann

1x 11.02.2014 / 19.00

Corso di cucina italia ... in italiano!

Pizza
H23164H 1x / 01.02.2014 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist

belegt
Italienisches Men�:
von der Vorspeise bis zum Nachtisch

H23168H 1x / 25.01.2014 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist
belegt
Tortellini

H23170H 1x / 11.01.2014 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist
belegt
Reisvariationen

H23171H 1x / 18.01.2014 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist
belegt

H30281H Autogenes Training f�r Anf�nger/innen
und Fortgeschrittene

6x 13.01.2014 / 18.15–19.15 / 22,00 E

Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31281W 12x / 14.01.2014 / 17.30–18.45 / Der Kurs ist
belegt

H31282W 12x / 14.01.2014 / 19.00–20.15 / Der Kurs ist
belegt

H31283W 12x / 15.01.2014 / 09.00–10.15 / Der Kurs ist
belegt

H31285W 12x / 15.01.2014 / 10.45–12.00 / 55,00 E

Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und danach
H31284W 12x / 13.01.2014 / 17.45–19.15 / Der Kurs ist

belegt

H33281H Qigong
6x 13.01.2014 / 17.15–18.15 / 22,00 E

Pilates f�r Anf�nger/innen
und Wiedereinsteiger/innen

H43281W 8x / 09.01.2014 / 18.00–19.00 / 32,00 E

Fit for everyBody – Ganzkçrpertraining
J10281W 10x / 07.01.2014 / 20.00–21.00 / 26,70 E

J10282W 10x / 09.01.2014 / 19.00–20.00 / 26,70 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10283W 10x / 13.01.2014 / 18.30–19.30 / 31,70 E

J10284W 10x / 14.01.2014 / 18.00–19.00 / 31,70 E

Step by Step – mehr Kondition und Kontur
J12281W 10x / 07.01.2014 / 19.00–20.00 / 26,70 E

Step by Step – mehr Kondition und Koordination
J12282W 10x / 09.01.2014 / 20.00–21.00 / 26,70 E

Aqua-Fitness
J13281W 10x / 15.01.2014 / 20.45–21.30 / Der Kurs ist

belegt

Patchwork-Quilt f�r Anf�nger/innen
und Fortgeschrittene

K60281W 8x / 10.02.2014 / 08.30–10.45 / 48,00 E

+ Material
K60282W 8x / 10.02.2014 / 19.30–21.45 / 48,00 E

+ Material
K60283W 8x / 11.02.2014 / 08.30–10.45 / 48,00 E

+ Material
Acrylbilder auf Keilrahmen

K74282H 1x / 29.01.2014 / 19.30–22.30 / 8,00 E

+ Material
Kreative Weidenwerkstatt – Flechten
mit Korbweiden

K74284H 1x / 18.01.2014 / 10.00–13.00 / Der Kurs ist belegt
K74285H 1x / 18.01.2014 / 14.00–17.00 / Der Kurs ist belegt

Programm Winter 2014
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/90444
Bitte beachten: Das Kulturb�ro ist bis 6.1.2014 geschlossen.

Schçnes
Mittelfranken –

Aischgrund,
Romantisches
Franken und
Steigerwald

Erstsendung
am Montag, 6. Januar 2014, 18 Uhr

im Bayerischen Fernsehen
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B�ro Soziale Stadt
Stadtentwicklung/Stadtmarketing – Erika Weimer

Telefon: 09852/613435, Fax: 09852/615062, quartiersmanagement@feuchtwangen.de
Termine und Treffen nach Vereinbarung

B�ro Soziale Stadt/Stadtmarketing
w�nscht schçne Feiertage

Bis zum 12.1.14 legen wir eine Pause ein. Wir w�nschen Ihnen ein frohes und gesundes neues Jahr!

Geschenk�bergabe an Fl�chtlingsfamilien –
oder „Eine persçnliche Weihnachtsgeschichte“
Eine Feuchtwanger B�rgerin hat vor einigen Wochen im B�ro Soziale Stadt angefragt, ob es in Feuchtwangen
Asylanten g�be. Daraufhin hat sie Geschenke besorgt f�r 2 asylsuchende Familien aus Tschetschenien. Aus
Datenschutzgr�nden gab die Stadt Name und Adresse nicht bekannt, die �bergabe erfolgte „anonym“ durch
das B�ro Soziale Stadt.

So machte ich mich einige Tage vor Weihnachten auf, um die Familien zu besuchen, mit 2 T�ten voller Ge-
schenkp�ckchen. Nach dem zweiten Klingeln çffnete sich die T�r und beide Familien waren komplett versam-
melt. Sie schauten mich verwundert und fragend an. W�hrend der herzlichen Begr�ßung wurde klar, dass sie
fast kein Wort Deutsch verstanden. So kramte ich meine letzten Russisch-Kenntnisse hervor und �bergab die
Geschenke, die von den vier Kindern unter großem Jubel sofort in Beschlag genommen wurden.

Die Eltern der beiden Familien ließen sich nicht davon abbringen, mich auf einen Tee einzuladen. F�nf Minuten
sp�ter saß ich also in einer k�rglich eingerichteten Diele an einem kleinen Holztisch und bekam Tee, Kekse
und selbstgebackenen Zwieback serviert. Die �lteste Tochter, etwa 9 Jahre alt, schien alles aufzutischen, was
sie im K�hlschrank finden konnte. Dankend lehnte ich ab, als mir angeboten wurde, ein Ei f�r mich abzuko-
chen. Ich war sehr ger�hrt ob dieser Gastfreundlichkeit.

... verblasste Bilder und Szenen aus der Kindheit stiegen in mir auf, da ich selbst im Kleinkindalter mit russi-
scher Kultur und Mentalit�t eng in Ber�hrung kam. In Baschkirien geboren, bin ich schon mit knapp zwei Jah-
ren nach Deutschland gekommen und habe deshalb so gut wie keine Erinnerung daran.

Die Mutter berichtete mir, dass sie gelernte Konditorin sei und in Tschetschenien nicht schlecht verdient und
ein gutes Leben gef�hrt habe. Doch wegen anhaltender gewaltt�tiger �berf�lle, bei denen auch sie geschlagen
wurde, h�tten sie alles zur�ckgelassen – darunter auch 7 K�he – und seien von heute auf morgen geflohen.
Nun falle ihr die Decke auf den Kopf, sie darf nicht arbeiten, versteht und kennt niemanden. Sie w�rde am liebs-
ten irgendeine Arbeit annehmen, sogar unentgeltlich.

Sein Sohn sei krank, meinte der Vater der anderen Familie, er habe „Epilepsie“ und sei auf eine besondere
Schule und Betreuung angewiesen. Auch auf mich machte der etwa Sechsj�hrige einen sehr in sich gekehrten
Eindruck.

Sie stellten mir einige sozialrechtliche Fragen, die ich nicht beantworten konnte. Mit einem recht hilflosen Ge-
f�hl verwies ich sie an das Rathaus, das Jugendamt in Ansbach oder was mir noch dazu einfiel. Sie erz�hlten
außerdem, dass sie sich im �bergangslager kennengelernt h�tten und nun zuf�llig im gleichen Haus unterge-
bracht waren. Nach und nach konnte ich erahnen, was diese Familien gerade durchmachen.

Obwohl es wegen der sprachlichen Barriere nicht einfach war, ein Gespr�ch aufrecht zu erhalten, herrschte die
ganze Zeit eine warme und zuvorkommende Stimmung. Alle gaben sich grçßte M�he, mein Gestammel zu ver-
stehen. Zwischendurch erkl�rte ich der Tochter die Spielregeln des neuen „4-Gewinnt“ indem ich 2 Runden mit
ihr spielte.

Zu guter Letzt luden sie noch meine Familie zu Neujahr ein, sie w�rden „Piroggen“ zubereiten und uns mit ihren
russischen Backkreationen verwçhnen. Ich musste leider ablehnen, da wir schon etwas anderes vorhaben.
Kurz vor meiner Verabschiedung kam der verschlossene „kranke“ Junge aus der Deckung seines Vaters he-
raus, streckte ganz unvermittelt den Arm �ber den Tisch nach mir aus und reichte mir die Hand. Dabei schaute
er mich mit vertrauensvollem Blick an, bevor er sich kurz darauf wieder verkroch. Mir wird jetzt noch warm ums
Herz, wenn ich daran denke ...

Dankbar und erf�llt verließ ich die tschetschenischen Fl�chtlinge und bedanke mich hiermit f�r diese eindr�ck-
liche Begegnung bei denjenigen, die das mçglich gemacht haben – zu allererst bei der Feuchtwangerin, die
selbstlos anderen eine Freude machen wollte. Ich weiß nicht, wem sie eine grçßere Freude gemacht hat, den
beiden Familien oder mir.
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Weltfrauentag am 8.3.2014 – Aufruf an Frauen aller Nationen!

Am 13.1.14 findet ein Planungstreffen f�r den Weltfrauentag 2014 statt. Das bisherige Organisations-Team,
bestehend aus 6–7 Frauen, mçchte gerne internationaler werden.

Wir laden Frauen aus aller Welt herzlich ein, zu dem Treffen zu kommen und mit uns gemeinsam den Welt-
frauentag am 8.3.14 zu gestalten.

Zeit: 13.1.14 um 17 Uhr
Ort: Kulturamt am Marktplatz, 1. Stock

Johannes Kaetzler, Yves Jansen
und Ulrich Meyer-Horsch

inszenieren im Kreuzgang
Zum dritten Mal wird Intendant Johannes Kaetzler im
Kreuzgang f�r das Musical die Regie �bernehmen. Nach
„My Fair Lady“ und „Anatevka“ steht nun „Cabaret“ auf
dem Spielplan. F�r B�hnenbild und Kost�mbild hat Jo-
hannes Kaetzler wieder Werner Brenner engagiert. Beide
arbeiten im Kreuzgang seit 2008 zusammen. Den Schau-
spiel-Klassiker „Wilhelm Tell“ wird der Schweizer Regis-
seur Yves Jansen inszenieren, der zum ersten Mal im
Kreuzgang arbeiten wird. Ein guter Bekannter ist dage-
gen in der Sulzach-Stadt der Regisseur von Heidi, Ulrich
Meyer-Horsch, der im Kreuzgang „Rennschwein Rudi
R�ssel“ im Sommer 2012 auf die B�hne gebracht und
auch schon im Nixel-Garten gearbeitet hat. Er wurde im
vorletzten Mitteilungsblatt bereits als stellvertretender In-
tendant vorgestellt.

Der Schweizer Theaterregisseur, Schauspieler und Autor
Yves Jansen gab seinen Beruf als Lehrer in jungen Jahren
auf, um an der Hochschule f�r Musik und Darstellende
Kunst Frankfurt am Main ein Schauspielstudium mit Dip-
lomabschluss zu absolvieren. Es folgten T�tigkeiten als Re-
gieassistent am Schauspielhaus Z�rich bei Harry Buckwitz
und am Schauspielhaus Bochum bei Hans Neuenfels.
Nach Engagements als Schauspieler bei Fernsehen und
Film sowie an B�hnen wie dem ehemaligen Schiller-
theater in Berlin, dem Theater Basel und dem Badischen
Staatstheater Karlsruhe absolvierte Jansen eine Regie-
hospitanz am Berliner Ensemble. 1981 zeigte er am Jun-
gen Theater Berlin mit Samuel Becketts „Das letzte Band“
seine erste eigene Inszenierung. Seit 1988 ist er aus-

schließlich als Regisseur t�tig. Er arbeitet bevorzugt mit
dem B�hnenbildner Hans Winkler. Ab 2003 arbeitete er
an seinem ersten Roman „Platzeks H�utung“, der 2005
im Conte Verlag erschien. Im selben Jahr wurde Jansen
Mitbegr�nder des „Ensemble Proszenium Hamburg“, mit
dem er Regieprojekte umsetzte. Yves Jansen lebt mit sei-
ner bolivianischen Lebenspartnerin Lenny Pozo und sei-
nem Sohn in Hamburg.

Yves Jansen

Martina Schwarzmann und Quadro Nuevo
Der Kabarett-Abend mit Martina Schwarzmann am
5. Februar in der Stadthalle Kasten ist ausverkauft. Es sind
nur noch Eintragungen auf der Warteliste mçglich.

F�r Quadro Nuevo am 4. April im Casino gibt es nur noch
Restkarten.
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Friedrich Schiller: Die Jungfrau von Orl�ans
Die W�rttembergische Landesb�hne zu Gast in Feuchtwangen
Am Freitag, 24. Januar 2014, 20 Uhr, gastiert die W�rt-
tembergische Landesb�hne mit einer Inszenierung von
Friedrich Schillers „Die Jungfrau von Orl�ans“ in der
Stadthalle Kasten. Eintrittskarten sind im Kulturb�ro,
Marktplatz 2, Tel. 09852/90444, kulturamt@feuchtwan-
gen.de erh�ltlich. Vor der Vorstellung findet um 19.15
Uhr in der Schranne ein kostenloser Einf�hrungsvortrag
f�r alle Theaterbesucher statt.

Resignation macht sich breit in Frankreich: Das Land ist
von Engl�ndern besetzt, der Kçnig schwach. Da taucht
ein Bauernm�dchen auf, in R�stung und mit gçttlichem
Sendungsbewusstsein. Woher auch immer die Stimmen
kommen, von denen sie sich geleitet glaubt, sie verleihen
ihr unbedingtes Durchsetzungsvermçgen.

Und Schiller? Er ist zur Entstehungszeit des St�ckes ein
etablierter Theaterautor und lebt in Weimar. Zwei Wo-
chen nach der Urauff�hrung seiner „Maria Stuart“ am
14. Juni 1800 beginnt er bereits mit „Der Jungfrau von
Orleans“. Er kommt rasch voran: „Schon der Stoff h�lt
mich warm, ich bin mit dem ganzen Herzen dabei und es
fließt auch mehr aus dem Herzen als die vorigen St�cke,
wo der Verstand mit dem Stoffe k�mpfen musste“,
schreibt er an Kçrner. Kleist wird sich sp�ter bei seiner
„Penthesilea“ an Schillers Johanna orientieren und
Goethe zeigt sich befremdet �ber die grausamen Z�ge,
die der Autor seiner Heldin mitgibt. Als Gegenpol mutet

er ihr aber eben auch die Liebe zu, an deren Forderung
sie fast zerbricht. Das macht seine Version um die „Got-
teskriegerin“ stark, streitbar, vielschichtig. Wir sind nicht
fertig mit ihr.

Regisseur Alejandro Quintana, der zuletzt Schillers „Ka-
bale und Liebe“ an der Landesb�hne inszenierte, n�hert
sich der Sprengkraft dieses Stoffes in einer komprimierten
B�hnenfassung. F�r die Ausstattung zeichnet Mathias
Werner verantwortlich, der regelm�ßig mit Alejandro
Quintana zusammenarbeitet und in der letzten Spielzeit
die Kost�me f�r „Kabale und Liebe“ entworfen hat.

Vorn: Beatrice Boca (Johanna), hinten: Ensemble
Foto: Andreas Zauner

Große Gef�hle beim Jugendtheater
im Nixel-Garten

Goethes Roman „Die Leiden des jungen Werthers“ er-
schien 1774 und war sofort ein Bestseller. Der tiefbewe-
gende Briefroman machte Goethe �ber Nacht in Deutsch-
land ber�hmt und gehçrt zu den erfolgreichsten Roma-
nen der deutschen Literaturgeschichte.

Der Werther-Stoff, die Geschichte einer ungl�cklichen
jungen Liebe, wird f�r Jugendliche ab 13 von jungen
Schauspielern auf der Nixel-B�hne in Szene gesetzt. Meis-
terhaft schildert Goethe die Gef�hle eines jungen Man-
nes, der sich den Konventionen nicht beugen will und
doch an den gesellschaftlichen Zw�ngen scheitert.

Gespielt wird vom 14. bis 25. Juli im Nixel-Garten. Fast
800 Eintrittskarten sind schon verkauft. Informationen,
Programme und Eintrittskarten gibt es im Kulturb�ro,
Marktplatz 2, Tel. 09852/90444, Fax 09852/904260, oder
per Mail unter kulturamt@feuchtwangen.de
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Kulturtreff im Februar / M�rz
Heiter klingt der Winter aus ...

In den Monaten Februar und M�rz wartet der Kulturtreff
der Stadt Feuchtwangen mit einem vielf�ltigen Theater-
und Musikangebot auf. Heiter geht es zu, wenn die Tage
wieder l�nger werden und der Schnee schmilzt.

Am Sonntag, 2. Februar gastiert das Chiemgauer Volks-
theater wieder in Feuchtwangen. „Der Hauptgewinn“ –
das Lustspiel von Bernd Helfrich beginnt um 19 Uhr in der
Stadthalle Kasten. Was passiert, wenn eine Dorfhelferin
einen Verwçhn-Urlaub auf dem Bauernhof gewinnt?

Am Mittwoch, 5. Februar, kommt Martina Schwarz-
mann mit ihrem neuen Programm nach Feuchtwangen.
Der Abend ist nahezu ausverkauft.

Am Freitag, 14. Februar, findet um 20 Uhr in der Stadthal-
le Kasten ein musikalischer Theaterabend mit dem Poe-
tenpack Potsdam statt, das zum ersten Mal in Feuchtwan-
gen gastiert: Casanova oder die Philosophie der Ver-
f�hrung. Schlechtes Essen, schlechte Konversation und
schlechte Manieren treiben den alten Casanova auf
Schloss Dux, der letzten Station seiner langen Lebens-
reise, zur Verzweiflung. Hier, in den dunklen Gem�chern
und G�ngen, lauert Casanovas schlimmster und tçdlichs-
ter Feind: die Langeweile. Ihn zu besiegen hat er nur eine
Waffe – die Reise in die Vergangenheit. Heike Pichler (Ge-
sang), Dora Ombodi (Block- und Traversflçte) und Mecht-
hild Winter (Virginal) begleiten Casanova (Andreas Hueck)

auf der Erinnerungsreise durch l�ngst vergangene Episo-
den seines Lebens.

Am Samstag, 22. Februar, 20 Uhr, laden die Fr�nkische
Landeszeitung, Radio 8 und das Kulturb�ro Feuchtwan-
gen wieder zur Tradition gewordenen Jazz-Time in die
Stadthalle Kasten ein. Die Gruppe St�tzles Halbe Stom-
pers wurde 1978 von Ekke Wall gegr�ndet und sind eine
Hot-Jazz-Formation, die sich der Tradition von Jelly Roll
Morton, Fats Waller und Turk Murphy verschrieben hat.

„Rebers – muss man mçgen“ ist der Titel eines Kaba-
rettabends, mit dem Andreas Rebers am Freitag, 14.
M�rz, um 20 Uhr in die Stadthalle Kasten nach Feucht-
wangen kommt. Im Juli 2013 hat Andreas Rebers den
Musikpreis des Bayerischen Kabarettpreises erhalten. In
der Jurybegr�ndung heißt es: „Schr�g, schr�ger, Rebers –
so kçnnte man das B�hnenschaffen von Andreas Rebers
�bertiteln. Er ist einer der vielseitigsten deutschen Kaba-
rettisten und gl�nzt durch Querdenken und große Experi-
mentierfreude. Seine satirischen Lieder, begleitet am Ak-
kordeon oder Synthesizer, sind brillant durchdacht und
vielschichtig. Sie machen Andreas Rebers unverwechsel-
bar in der deutschen Kabarettszene.“

Am Freitag, 21. M�rz, gastiert um 20 Uhr die W�rttem-
bergische Landesb�hne mit einer Komçdie in der Stadt-
halle Kasten: Venedig im Schnee. Der franzçsische
Autor Gilles Dyrek bietet mit spritzigen Dialogen, am�-
santem Schneeballeffekt und treffenden Pointen beste
Unterhaltung mit einem Schuss Gesellschaftssatire. Der
Fr�hling kann kommen!

Eintrittskarten gibt es f�r alle Veranstaltungen im Kultur-
b�ro, Marktplatz 2, Tel. 09852/90444, oder per Mail un-
ter kulturamt@feuchtwangen.de

Chiemgauer Volkstheater

St�tzles Halbe Stompers Andreas Rebers Foto: Janine Guldener



Amtliche Bekanntmachungen

14. �nderung des Fl�chennutzungs-
plans zur Ausweisung einer Sonder-
baufl�che mit der Zweckbestimmung
„Standort f�r eine Windkraftanlage“
auf Gemarkung Vorderbreitenthann

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 11.12.2013 einen Aufstel-
lungsbeschluss f�r die 14. �nderung des Fl�chennutzungsplans
der Stadt Feuchtwangen gefasst. Ziel der �nderung ist es, auf
dem Flst. Nr. 110/1, Gemarkung Vorderbreitenthann eine Son-
derbaufl�che mit der Zweckbestimmung „Standort f�r eine
Windkraftanlage“ auszuweisen. Der genaue r�umliche Geltungs-
bereich ergibt sich aus der nachfolgenden Karte:

Feuchtwangen, den 17.12.2013

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Kreistagswahl 2014:
Wahlvorschl�ge kçnnen eingereicht
werden

Der Wahlleiter hat die Bekanntmachung �ber die Aufforderung
zur Einreichung von Wahlvorschl�gen f�r die Wahl des Kreis-
tages im Landkreis Ansbach am 17. Dezember 2013 verçffent-
licht. Ab sofort kçnnen Wahlvorschl�ge mit den entsprechenden
Unterlagen bei Sachgebiet 21, Zimmer 1.59, im Landratsamt
Ansbach eingereicht werden.
Die Bekanntmachung zur Einreichung von Wahlvorschl�gen f�r
die Wahl des Kreistages ist auf der Internetseite des Landkreises
Ansbach abrufbar. Die Einreichungsfrist endet am Donnerstag,
23. Januar 2014, um 18.00 Uhr.

Zus�tzliche Anlieferungstage der
Deponie in Aurach im Dezember
und Januar

Die M�llumladestation im Dienstfeld in Aurach ist aufgrund der
anstehenden Feiertage zus�tzlich am 4. und 11. Januar 2014 je-
weils von 10.00 bis 13.00 Uhr geçffnet.
W�hrend dieser Zeit kçnnen auch Privatpersonen oder Contai-
nerdienste Abf�lle anliefern. Bei der Anlieferung asbesthaltiger
Abf�lle kçnnen Verzçgerungen eintreten.
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Stadt
Feuchtwangen

Wir suchen zum 01. März 2014 für das Kulturbüro eine(n)

Mitarbeiter/in in Teilzeit

mit durchschnittlich 15 Wochenstunden. Von Mai bis Mitte August 
liegt die Wochenarbeit bei etwa 25 Stunden und in der restlichen
Zeit bei etwa 10 Stunden/Woche.

Wir erwarten gute PC-Kenntnisse, kundenorientiertes Verhalten
und Interesse an Kulturarbeit

Wir bieten eine interessante Tätigkeit eingebunden in einem Team.
Es handelt sich um eine Dauerbeschäftigung und die Vergütung
erfolgt nach TVöD sowie den im öffentlichen Dienst üblichen
Leistungen.

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen werden bis
17.01.2014 an die Stadt Feuchtwangen, Postfach 12 57, 
91552 Feuchtwangen oder per Mail an 
erbeten. 
Auskünfte ab 07.01.2014 unter Tel. 09852 904158.

hauptamt@feuchtwangen.de

Stadt
Feuchtwangen

Wir suchen zum 01. April 2014 für die Stadtwerke eine(n)

Elektromonteur/in Netzbetrieb

Sie verfügen über eine Ausbildung als Elektromonteur/in bzw. 
Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik, EDV-Kenntnisse,
Führerschein der Klasse 3 bzw. B und möglichst Berufserfahrung.

Wir bieten einen sicheren Dauerarbeitsplatz, leistungsgerechtes 
Entgelt nach TVöD und die Leistungen des öffentlichen Dienstes 
einschl. Zusatzversorgung.

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen werden bis
10.01.2014 unter Angabe des möglichen Dienstantritts an die
Stadt Feuchtwangen, Postfach 12 57, 91552 Feuchtwangen,
erbeten.
Tel. Auskunft unter 09852 904350.

„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und

Senioren, Helmut HUBER

Dienstag, 7. Januar 2014 nach Oberahorn
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gastst�tte „G�HRING“
Strecke: BauAkademie – Steinbach – Oberahorn

Dienstag, 14. Januar 2014 nach Th�rnhofen
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Pension „BR�UTIGAM“
Strecke: Ameisenbr�cke – Wetterstation – Lichtenau –
Th�rnhofen

Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen,
Marktplatz 1, Tel. 09852/904-177 – �nderungen werden
kurzfristig in der Tagespresse bekannt gegeben.



StadtBus
Feuchtwangen

Fahrpreis�nderung ab
1. Januar 2014
Der Verkehrsverbund Großraum N�rnberg (VGN) �ndert zum 1.1.
2014 die Fahrpreise. F�r den StadtBus Feuchtwangen als VGN-Li-
nie 861 gelten somit ab dem 1. Januar 2014 folgende Fahrpreise:

Einzelfahrkarten 5er-Streifenkarten
Erwachsene 1,20 E Erwachsene 5,80 E

Kinder 0,60 E Kinder 2,90 E

W�hrend die Einzelfahrkarten unver�ndert bleiben, erhçhen sich
die Preise f�r die 5er-Streifenkarte um 20 Cent f�r Erwachsene
und um 10 Cent f�r Kinder.

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken
f�hrt am Dienstag, den 14.1.2014 in der Zeit von 9.00–14.00
Uhr im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach
einen allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zust�ndig
f�r das Feststellungsverfahren nach dem Sozialgesetzbuch IX, die
Gew�hrung von Elterngeld, Landeserziehungs- und Betreuungs-
geld, die Gew�hrung von Blindengeld und den Vollzug des So-
zialen Entsch�digungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, Ent-
sch�digung f�r Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten und
Impfgesch�digte). Mit den monatlichen Außensprechtagen soll
den B�rgerinnen und B�rgern des Landkreises Ansbach eine um-
fassende Beratung vor Ort geboten werden.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/904-183,
Mobil: 0160/88 22 181

Bitte um Beachtung:
Die Sprechstunde am Mittwoch, den 8.1.2014 entf�llt.

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Monatliche Zusammenkunft der Gremiumsmitglieder im Senio-
renzentrum „An der Sulzach“, Bahnhofstr. 1
Termin: Mittwoch, 8.1.2014 von 14.00–16.00 Uhr.

Spielnachmittag f�r Senioren im Haus der Diakonie
Termin: Mittwoch, 15.1.2014 von 14.00–16.00 Uhr.

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband h�lt jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag im Gasthaus Schçllmann in
Feuchtwangen ab.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

Gr�ngut
Bitte um Beachtung:
Das Humuswerk in Schopfloch ist bis Mitte M�rz 2014 geschlossen.

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-587, -580
oder -586

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen
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Der StadtBus Feuchtwangen fährt durchgehend Montag bis Freitag, am 
Mittwoch nur Vormittags.
Vom zentralen Start am Marktplatz - 
Röhrenbrunnen versorgt er die einzelnen 
Wohngebiete, Innenstadt und Dinkelsbühler 
Straße in kurzen Fahrzeiten.

Die Fahrtroute gliedert sich in drei Abschnitte. 
Der StadtBus fährt konsequent im Takt: 
An- und Abfahrt, je Stunde zur gleichen Minute.

StadtBus
Feuchtwangen

VGN-Linie 861
Abschnitt 1 

Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag
1 2 3 4 5 6

1 Röhrenbrunnen 09:02 10:02 11:02 14:02 15:02 16:02
2 Kronenwirtsberg 09:03 10:03 11:03 14:03 15:03 16:03
3 Jugendherberge 09:04 10:04 11:04 14:04 15:04 16:04
4 Lichtenauer Straße 09:05 10:05 11:05 14:05 15:05 16:05
5 An der Vogelweide 09:06 10:06 11:06 14:06 15:06 16:06
6 Dresdener Straße 09:07 10:07 11:07 14:07 15:07 16:07
7 Flurstraße 09:08 10:08 11:08 14:08 15:08 16:08
8 St. Ulrichsberg 09:09 10:09 11:09 14:09 15:09 16:09
9 Friedhof 09:11 10:11 11:11 14:11 15:11 16:11
10 Mooswiese 09:12 10:12 11:12 14:12 15:12 16:12
11 Südtiroler Straße 09:13 10:13 11:13 14:13 15:13 16:13
12 Walkmühlweg 09:14 10:14 11:14 14:14 15:14 16:14
13 Schopflocher Straße 09:15 10:15 11:15 14:15 15:15 16:15
14 Freibad 09:17 10:17 11:17 14:17 15:17 16:17
15 Dinkelsbühler Straße 09:18 10:18 11:18 14:18 15:18 16:18
16 Untere Torstraße 09:20 10:20 11:20 14:20 15:20 16:20
1 Röhrenbrunnen 09:22 10:22 11:22 14:22 15:22 16:22

Abschnitt 2 
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
17 Schulstraße 09:24 10:24 11:24 14:24 15:24 16:24
18 Krankenhaus 09:25 10:25 11:25 14:25 15:25 16:25
19 Siebenmorgen 09:26 10:26 11:26 14:26 15:26 16:26
20 Rabennest 09:27 10:27 11:27 14:27 15:27 16:27
21 Lauerhecke 09:28 10:28 11:28 14:28 15:28 16:28
22 Kappenzipfel 09:29 10:29 11:29 14:29 15:29 16:29
23 BauAkademie 09:30 10:30 11:30 14:30 15:30 16:30
24 Eichenstraße 09:31 10:31 11:31 14:31 15:31 16:31
25 Von-Soldner-Straße 09:35 10:35 11:35 14:35 15:35 16:35
26 Markgrafenstraße 09:36 10:36 11:36 14:36 15:36 16:36
27 Konradstraße 09:37 10:37 11:37 14:37 15:37 16:37
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 09:38 10:38 11:38 14:38 15:38 16:38
29 Kreisaltenheim 09:39 10:39 11:39 14:39 15:39 16:39
30 Hindenburgstraße 09:40 10:40 11:40 14:40 15:40 16:40
1 Röhrenbrunnen 09:41 10:41 11:41 14:41 15:41 16:41
16 Untere Torstraße 09:43 10:43 11:43 14:43 15:43 16:43
15 Dinkelsbühler Straße 09:45 10:45 11:45 14:45 15:45 16:45
14 Freibad 09:46 10:46 11:46 14:46 15:46 16:46
13 Schopflocher Straße 09:48 10:48 11:48 14:48 15:48 16:48
12 Walkmühlweg 09:49 10:49 11:49 14:49 15:49 16:49
11 Südtiroler Straße 09:50 10:50 11:50 14:50 15:50 16:50
10 Mooswiese 09:51 10:51 11:51 14:51 15:51 16:51
1 Röhrenbrunnen 09:53 10:53 14:53 15:53

STADTBUS FEUCHTWANGEN

Abschnitt
(Hummelbuck, Dinkelsbühler Straße, 
Innenstadt)

Abschnitt
(Wannenbad, Fürstenruh, Weiherlache, 
Innenstadt, Dinkelsbühler Straße)

Abschnitt 

(Hummelbuck, Innenstadt, Weiherlache, 

Fahrkarten erhalten Sie im StadtBus:

Fahrpreise Erwachsene Kinder (6-14 J.)

Einzelfahrkarte 1,20 Euro 0,60 Euro
5-er Streifenkarte 5,80 Euro 2,90 Euro

Den StadtBus Feuchtwangen können Sie auch mit allen 
Fahrausweisen und Zeitkarten des VGN benutzen.

Abschnitt 3
Montag bis Freitag Vorm. Nachm.

3 6
9 Friedhof 11:52 16:52
8 St. Ulrichsberg 11:54 16:54
7 Flurstraße 11:55 16:55
6 Dresdener Straße 11:56 16:56
5 An der Vogelweide 11:57 16:57
4 Lichtenauer Straße 11:58 16:58
3 Jugendherberge 11:59 16:59
2 Kronenwirtsberg 12:00 17:00
1 Röhrenbrunnen 12:02 17:02

30 Hindenburgstraße 12:03 17:03
29 Kreisaltenheim 12:04 17:04
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 12:05 17:05
27 Konradstraße 12:06 17:06
26 Markgrafenstraße 12:07 17:07
25 Von-Soldner-Straße 12:08 17:08
24 Eichenstraße 12:12 17:12
23 BauAkademie 12:13 17:13
22 Kappenzipfel 12:14 17:14
21 Lauerhecke 12:15 17:15
20 Rabennest 12:16 17:16
19 Siebenmorgen 12:17 17:17
18 Krankenhaus 12:18 17:18
17 Schulstraße 12:19 17:19
1 Röhrenbrunnen 12:21 17:21

ab 01.01.2014



Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.
Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:

Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Freitag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/96906-77
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Christa Escherle

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Schnotz, Tel. 09852/42 49 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Treffpunkt f�r Trauernde
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Gemeinsam statt einsam
Treff f�r alleinerziehende M�tter und V�ter (mit Kinderbetreuung)
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der letzte
Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine Woche
vorher.
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97.

Selbsthilfegruppe f�r Schlaganfallpatienten und Angehçrige
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr
Im Wintergarten des Pflege- und Seniorenheimes, Wilhelm-
Schaudig-Str. 3, Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Ulrike Warnick, Tel. 09856/7 50

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/33121 33.
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Themenabend der Elterngruppe
Legasthenie Feuchtwangen –
Gespr�chskreis f�r Eltern und
Interessierte

Gespr�chsabend mit Frau Griesbaum,
Schulpsychologin der Realschule Feuchtwangen
Zum çffentlichen Themenabend der Elterngruppe Legasthenie
laden wir alle Interessieren herzlich ein.
Am Mittwoch, den 15. Januar 2014 wird Frau Griesbaum, Schul-
psychologin an der Realschule Feuchtwangen, zu den Themen
Nachteilsausgleich und psychologische Unterst�tzung durch die
Eltern, referieren.
Der Vortragsabend findet im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 (1.
Stock) in Feuchtwangen statt. Beginn ist 20.00 Uhr.

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Neu: Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510

Berater:
Andrea Krauss, Dipl-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Bitte um Beachtung:
Die Beratungsstunden bis 10.1.2014 entfallen!

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/615224

F�hrungen und Museumsp�dagogik nach
Vereinbarung.

�ffnungszeiten: Januar und Februar ist das
Museum geschlossen.

Gruppenbesuche und Museumsp�dagogik
kçnnen jedoch telefonisch vereinbart werden
unter Tel. 09852/615224.

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
November bis Februar geschlossen

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de



Beratungszeit: Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
(ohne Voranmeldung) bzw. nach Vereinbarung unter
Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: B�ro Soziale Stadt, Spitalstraße 17,
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/613435

Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 3.1.2014 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 10.1.2014 von 8.00–12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/46 47

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad
und Whirlpool
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag-Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder- und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . . 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna:
Dienstag (Herren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung. . . . . . . . 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,00 E

Verloren – gefunden
1 MicroSD Kartenadapter

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-Mail: www.notdienst-zahn.de

Freitag/Samstag, 3./4.1.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Z�in Diana Gruber, Sonnenstr. 7
91572 Bechhofen, Tel. 09822/14 33

Sonntag/Montag, 5./6.1.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Christian Dehner, Ludwig-Siebert-Str. 38
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/65 10

Samstag/Sonntag, 11./12.1.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Wilhelm Carlan, N�rnberger Str. 2
91717 Wassertr�dingen, Tel. 09832/2 71

Samstag/Sonntag, 18./19.1.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Steffen Hammer, Rosengasse 4–8
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/34 16
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 Dienstwechsel um 8.00 Uhr

 2. 1. Löwen Löwen

 3. 1. Stadt Adler

 4. 1. Hubertus/Sonnen Hubertus/Sonnen

 5. 1. Stiftsherren Stiftsherren

 6. 1. St. Pauls St. Pauls

 7. 1. Löwen St. Sebastian

 8. 1. Kiderlen Kiderlen

 9. 1. Stadt Stadt

10. 1. Löwen Altstadt

11. 1. Löwen Löwen

12. 1. Adler Adler

13. 1. Stiftsherren Hubertus/Sonnen

14. 1. Stiftsherren Stiftsherren

15. 1. St. Pauls St. Pauls

Datum bis nach Apotheken 20 Uhr 20 Uhr

 Adler-Apotheke, Ledermarkt 6
Dinkelsbühl, Tel. 09851/9522

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Str. 7
Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26
Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke vor den Toren, Königsberger
Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Farma-Plus Apotheke, Luitpoldstraße 27
Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Str. 20a
Schopfl och, Tel. 09857/246

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14
Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6 
Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34
Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stadt-Apotheke, Untere Torstr. 7
Feuchtwangen, Tel. 09852/9161

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9
Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5
Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11
Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18
Dürrwangen, Tel. 09856/221

Apotheken-Notdienst



Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: N-ERGIE (Außenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
4.1.2014–10.1.2014
Fa. Kohl, Ansbacher Str. 11, 91572 Bechhofen, Tel. 09822/259
Fa. Rosenbauer, �ttingerstr. 7, 91717 Wassertr�dingen,
Tel. 09832/220 + 9455

11.1.2014–17.1.2014
Fa. Schmiedl, Hesselbergstr. 25, 91602 D�rrwangen,
Tel. 09856/301
Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen
Samstag, 4. Januar
18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst m. AM, Pfar-

rer Lindner

Sonntag, 5. Januar
10.00 Uhr Stiftskirche: Sakraments-Gottesdienst (Traubensaft),

Pfarrer Ungar-Hermann + Kindergottesdienst
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei geçffnet

Montag, 6. Januar, Epiphanias – Heilige Drei-Kçnige
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst m. Verabschiedung

der Dekanatssekret�rin Frau Hannelore Kohler,
Dekan Hacker

9.00 Uhr Th�rnhofen: Gottesdienst, Dekan Hacker

Dienstag, 7. Januar
9.30 Uhr Haus am Kirchplatz: „Caf� Lichtblick“

14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Seniorenkreis, Pfarrerin
Auernhammer

14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Trauern-
de Angehçrige“

Mittwoch, 8. Januar
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

11.00 Uhr ASB-Heim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer
18.30 Uhr Am Bleichwasen: MS-Treff

Donnerstag, 9. Januar
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang: EBW: „Quo vadis Journalis-

mus? – Medien in der Krise – oder einfach nur
im Wandel?“; Vortrag mit H. Wolfgang Greben-
hof, Journalist

Freitag, 10. Januar
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Krebs-

kranke Frauen“

Samstag, 11. Januar
Vormittags Stadtgebiet FEU: Christbaum-Sammelaktion
14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Legas-

thenie
18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst

Sonntag, 12. Januar
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst, Pfarrerin Auernham-

mer + Kindergottesdienst
11.30 Uhr Stiftskirche: Taufgottesdienst, Pfarrerin Auern-

hammer

9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei geçffnet
9.00 Uhr Vorderbreitenthann: Gottesdienst, Pfarrerin Auern-

hammer + Kindergottesdienst

Montag, 13. Januar
9.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Puste-

blume“ f�r seel. Gesundheit
17.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Kindergottesdienstvorbe-

reitung
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis

Dienstag, 14. Januar
9.30 Uhr Haus am Kirchplatz: „Caf� Lichtblick“

19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Frauenkreis – Vortrag:
„Dorfhelferin – wenn Mama plçtzlich krank ist“

19.00 Uhr Dekanat: KV-Sitzung

Mittwoch, 15. Januar
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

11.00 Uhr ASB-Heim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer
14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: AWO – Spiele-Nachmittag
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe „Legasthenie“ m. Vortrag
19.00 Uhr Dekanat: Offener Bibelkreis „Impulse“, Dekan

Hacker

Donnerstag, 16. Januar
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Konfirmanden-Elternabend

Sprengel II + IV, Pfrin. Auernhammer
19.30 Uhr GEMEINDEHAUS: EBW: „Medienaneignung der

10–14-J�hrigen – Schwerpunkt Computerspie-
le“, Vortrag von Herrn Jçrg Schreiber, Medienp�-
dagoge, Schwabach

Quo vadis Journalismus? Medien in der Krise oder
einfach nur im Wandel?
Wolfgang Grebenhof, Journalist
Donnerstag, 9.1.2014, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang
Die Abonnenten werden weniger, die Anzeigenkunden ebenfalls:
Deutschlands Tageszeitungsverlagen f�llt das Geld nicht mehr in
den Schoß. Nun r�cht sich, dass teuer produzierte journalistische
Inhalte im Internet meist hergeschenkt werden, w�hrend man sie
auf Papier verkaufen mçchte. Ein Dilemma ohne Ausweg? Mit
dieser Frage besch�ftigt sich der Redakteur Wolfgang Grebenhof,
Mitglied im Bundesvorstand des Deutschen Journalistenverban-
des (DJV), in seinem Vortrag. Er wird die aktuelle Situation auf
dem Tageszeitungsmarkt beleuchten und mçgliche Entwicklun-
gen skizzieren.

Medienaneignung der 10- bis 14-J�hrigen:
Schwerpunkt Computerspiele
Jçrg Schreiber, Medienp�dagoge, Schwabach
Donnerstag, 16.1.2014, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus,
Kirchplatz 13, Feuchtwangen
Digitale Spiele faszinieren Kinder und Jugendliche und bereiten
ihnen viel Spaß. Oftmals fehlt ihnen jedoch noch die Kompetenz,
ihr Spielverhalten kritisch zu hinterfragen.
Gemeinsam gehen wir z.B. der Frage nach, was Kinder und Ju-
gendliche an digitalen Spielen fasziniert und welche Spielgenres
es gibt. Schwerpunkte sind u.a. die Problematik von gewalthalti-
gen Spielen und exzessivem Spielverhalten sowie die Vermei-
dung von Kostenfallen bei Onlinespielen. Der medien-p�dago-
gisch geschulte und erfahrene Referent gibt Ihnen unter den
Schlagworten Verst�ndnis – Verantwortung – Kompetenz prakti-
sche Tipps, wie Sie Ihr (Enkel-)Kind im Umgang mit Computer-
spielen begleiten und unterst�tzen kçnnen.
Der Vortragsabend wird vom Evang. Bildungswerk Feuchtwangen
e.V. angeboten und findet in Kooperation mit dem Medienp�da-
gogischen Referentennetzwerk Bayern statt, einem Angebot der
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Stiftung Medienp�dagogik Bayern. Das Projekt wird durch die
Bayerische Staatskanzlei gefçrdert.

Volkstanzkreis f�r Erwachsene wçchentlich montags
von 17.30–19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Dentlein,
Kaierberger Weg 6
Kursleitung: Heinz-Werner Liebscher, 91599 Dentlein-Erlm�hle,
Hauptstr. 3, Tel. 09855/97 50 45
Unkostenbeitrag 3 E pro �bungsabend
Alle, die gern tanzen, sind herzlich dazu eingeladen, besondere
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Nach der Weihnachts-
pause beginnen wir wieder am Montag, den 13. Januar 2014.

Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Katharina Großm�ller,
Tel. 09852/28 12, Elisa Mathes

Jungschar „Die Spatzen“ Feuchtwangen
Wir sind jeden Freitag von 14.15–16.00 Uhr im Jugendhaus, Vor-
derer Spitzenberg. Wir basteln, spielen, singen, hçren und lesen
von Gott. Bei uns lernst Du neue Freunde kennen, erlebst Aben-
teuer, Spaß und vieles mehr.
Wir freuen uns auf jeden neuen Spatzen – die Jungschar f�r Kin-
der von 6 bis 12 Jahre. Vielleicht hast Du ja Lust und schaust ein-
fach mal vorbei. Bitte ziehe Klamotten an, die auch schmutzig
werden kçnnen und zum Wetter passen.
Dein Spatzen-Team: Milena Hintermaier, Pia Kallina, Lisa-Marie
Ludwig, Tel. 09852/61 50 24, Jacqueline Zieher

Informationen von der Evang. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Evang. Jugendb�ro
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33
E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de
Homepage: www.ej-feuchtwangen.de

B�rozeiten (i.d.R. in der Schulzeit):
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr; Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Termine: Keine w�hrend der Ferien

Christbaumsammelaktion 11. Januar 2014
Am Samstag, den 11.1.2014 sammeln die Jugendfeuerwehr
Feuchtwangen, die Evangelische Jugend im Dekanat und die
Junghelfer des THW Feuchtwangen in der Altstadt und in den
Siedlungen in Feuchtwangen ausgediente Christb�ume ein.
Feuchtwanger Haushalte kçnnen daher ihre B�ume schnell los-
werden und zugleich eine gute Sache unterst�tzen.
Bitte stellen Sie dazu Ihren Baum ohne Schmuck am Samstag, den
11. Januar, bis sp�testens 9.00 Uhr gut sichtbar an die Straße vor
Ihr Wohnhaus und befestigen Sie daran die Sammel-Pfandmarke
oder eine Mindestspende von 2,00 E. Die B�ume werden im Lau-
fe des Vormittags von Sammlerinnen und Sammlern abgeholt.
Um Diebstahl von Geld zu vermeiden, bitten wir Sie, den Baum
tats�chlich erst am Samstag hinauszustellen und wachsam zu
sein. Da die Sammlungsaktion trotz ehrenamtlichen Engage-
ments Unkosten verursacht, sind die 2,– E Mindestspende nçtig.
Spritgeld, Versicherung der Fahrzeuge und Mitarbeitende und
das Dankeschçnessen f�r die Mitarbeitenden werden davon fi-

nanziert. Aus diesem Grund werden nur B�ume mit Spende mit-
genommen.
Wer bef�rchtet, dass Geld unrechtm�ßig entfernt wird, kann bis
10.1.2014, 11 Uhr, eine Pfandmarke im B�rgeramt (Kirchplatz 2)
oder im Evang.-Luth. Dekanatsb�ro (Hindenburgstraße 8) erwer-
ben. Bitte tragen Sie sich dort in der Adressliste ein. Damit mçchten
wir absichern, dass Ihr Baum auf alle F�lle mitgenommen wird.
Wer aufgrund starker gesundheitlicher Beschwerden eingeschr�nkt
ist, hat die Mçglichkeit uns zuvor telefonisch zu benachrichtigen
(Tel. 09852/98 33; Name und Adresse hinterlassen; bis 10.1.
2014, 11 Uhr). Nur in diesen Ausnahmef�llen klingeln die Mit-
arbeitenden am Abholtag an der Haust�r, um das Geld entgegen-
zunehmen.
Ihre Spende kommt gut an. Der Erlçs der Aktion geht zu gleichen
Teilen an die Jugendarbeit der beteiligten Organisationen. Ju-
gendarbeit, sei es bei der Feuerwehr, im THW oder bei der Evang.
Jugend, ist eine Bereicherung f�r Kinder und Jugendliche. Sie er-
leben Gemeinschaft und werden in ihrer Persçnlichkeitsentwick-
lung gest�rkt. Außerdem engagieren sich Heranwachsende in
den drei Vereinen f�r andere, z.B. bei den rettenden Aufgaben
von Feuerwehr und THW und den Gruppen und Freizeiten der
Evang. Jugend.
Sollte das Wetter nicht mitspielen, verschiebt sich die Sammlung
voraussichtlich auf den 18. Januar 2014. Bitte beachten Sie dazu
die Zeitungsmitteilung. Da die Sammlung auf den Fahrzeugen
immer auch ein Risiko f�r die Sammelnden bedeutet, geht Sicher-
heit vor.
Wer gerne am 11.1.2014 beim Einsammeln mitmachen mçchte,
ist herzlich willkommen. Wir treffen uns um 8.45 Uhr am Moos-
wiesenparkplatz, bitte warm angezogen, mit Arbeitshandschu-
hen und Warnwesten. Zum Abschluss gibt es f�r alle Helfenden
ein Mittagessen im Evang. Jugendhaus am Vorderen Spitzenberg.
Ansprechperson ist: Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
(Tel. 09852/98 33), info@ej-feuchtwangen.de

Evangelische Gottesdienste
in den Außenorten

Mosbach
Montag, 6. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 12. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst mit Krip-

penspielfilm

Sonntag, 19. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst

Larrieden
Montag, 6. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 12. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 19. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Breitenau
Sonntag, 5. Januar
– kein Gottesdienst –

Montag, 6. Januar – Epiphanias
9.00 Uhr Gottesdienst, Pr�dikant Vorholzer

Freitag, 10. Januar
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 12. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 14. Januar – Achtung – neuer TERMIN!!
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus
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Freitag, 17. Januar
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus
20.00 Uhr Vorbesprechung der Goldenen Konfirmation

(Konfirmandenjahrg�nge 1961/62/63) im Ge-
meindehaus

Dorfg�tingen
Sonntag, 5. Januar
– kein Gottesdienst –

Montag, 6. Januar – Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst, Pr�dikant Vorholzer

Freitag, 10. Januar
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 12. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 17. Januar
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 5. Januar
10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle

„Gott nahe zu sein ist mein Gl�ck“ (Psalm 73,
28)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 7. Januar
20.00 Uhr Gebetsstunde mit K. M�ller

Donnerstag, 9. Januar
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“
9.00 Uhr Frauengespr�chkreis „Die Stiftsh�tte“

Sonntag, 12. Januar
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit T. Thoma „Herr,

lehre uns beten“ (Math. 6,9–13)
Mit Feier des hl. Abendmahles mit Einzelkelchen
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 14. Januar
16.00 Uhr Krabbelgruppe
20.00 Uhr Gebetsstunde mit T. Thoma

Donnerstag, 16. Januar
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“

19.30 Uhr Bibelgespr�chskreis (1. Thess.)

Veranstaltungen in den Außenorten
Oberransbach
Dienstag, 7. Januar
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng sen. mit T.

Thoma

Breitenau
Dienstag, 14. Januar
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von F. Prçger mit K. Neu-

berger

Mosbach
Mittwoch, 15. Januar
19.30 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit W. Beck

Kinder- und Jugendarbeit
der Liebenzeller Gemeinschaft Feuchtwangen
Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (3–7 Jahre) mit Eltern-Caf�

18.00 Uhr Treffpunkt (11–14 Jahre)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r M�dels (6–11

Jahre)
17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r Jungs (6–11

Jahre)
Freitag 6.30 Uhr Gebetsfr�hst�ck

20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahre)

Dorfg�tingen im ev. Gemeindehaus:
Montag 19.15 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahre)

Wir fahren gemeinsam zum Freun-
deskreis nach Feuchtwangen!

Freitag 17.00 Uhr Jungschar (f�r alle Kinder zwischen 6
und 14 Jahren)

Breitenau im ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar (f�r Jungs zwischen

6 und 14 Jahren )

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Traugott Thoma (Prediger), Tel. 09826/20 13 049,
E-Mail: traugott.thoma@lgv.org
Kornelia M�ller (Praktikantin), Tel. 09852/46 44,
E-Mail: kornelia.mueller@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de
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Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra
Sonntag, 5.1., 2. Sonntag nach Weihnachten
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / n. Meinung K.

Montag, 6.1., Erscheinung des Herrn, Hochfest,
Kollekte f�r die Afrika-Mission
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Segnung von Wasser, Salz,

Kreide u. Weihrauch; Abschluss der Sternsinger-
aktion

Dienstag, 7.1., Wochentag der Weihnachtszeit
– KEINE Hl. Messe!

Donnerstag, 9.1., Wochentag der Weihnachtszeit
18.30 Uhr Hl. Messe f. d. Verst. d. Fam. Guggenberger

Freitag, 10.1., Wochentag der Weihnachtszeit
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. Oskar Hiemeyer

Samstag, 11.1., Wochentag der Weihnachtszeit
17.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f. Maria u. Franz Rauth / n. Mei-

nung K.
18.30 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus mit Pfr. Matejczuk

Sonntag, 12.1., Taufe des Herrn, Fest
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 14.1., Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Vinzenz u. Kunigunde K.

Donnerstag, 16.1., Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Rosa u. Alois Guggenberger

Freitag, 17.1., Hl. Antonius, Mçnchsvater
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. verst. Angeh. v. Sr.

Robertine

Samstag, 18.1., Sonntag der 1. Woche im Jahreskreis
17.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f. Heinrich Schmid/n. Meinung K.

Sonntag, 19.1., 2. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 5. Januar
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 8. Januar
20.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 12. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 15. Januar
20.00 Uhr Bibelstunde
Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel. 09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Heimspiele:
U12, Samstag 11.1.2014
13.30 Uhr TuS Feuchtwangen – TS Schwabach 2

Damen, Samstag 11.1.2014
15.30 Uhr TuS Feuchtwangen – TSV Langenzenn

Herren, Samstag 11.1.2014
17.30 Uhr TuS Feuchtwangen – Noris Baskets 3

U17w, Sonntag 12.1.2014
17.00 Uhr TuS Feuchtwangen – Post SV N�rnberg

Trainingszeiten:
Kinder bis 12 Jahre:
Dienstag 17.00–18.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle*

M�dchen bis 15 Jahren:
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*

M�dchen ab 16 Jahren und Damen:
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle

Jungen ab 16 Jahren und Herren:
Donnerstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 19.00–20.30 Uhr Ballspielhalle

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Homepage: http://www.griffins-mein-verein.de

Ansprechpartner:
U15 w, U17w und Damen
Bernd H�ßlein, Tel. 09852/82 23 18 oder 0171/353 10 47,
E-mail: Bernd-Haesslein@web.de

U12
Petra Fuchs, Tel. 09852/10 25 oder 0176/102 199 74,
E-mail: samfux@web.de
Herren und m�nnliche Jugend
Fabian Gauß, Tel. 0176/961 238 54, E-mail: fabiangauss@gmx.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Hallentrainingszeiten der Junioren:
U19-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Montag, 18.30–20.00 Uhr, Ballspielhalle

U17-Junioren (Jahrgang 1997/1998)
Mittwoch, 18.30–20.00 Uhr, Ballspielhalle

U15-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Donnerstag, 17.00–18.30 Uhr, Ballspielhalle

U13-Junioren (Jahrgang 2001/2002)
(D1) Montag, 17.00–19.00 Uhr, Hochmeisterhalle
(D2) Mittwoch, 17.00–18.30 Uhr, Hochmeisterhalle

U11-Junioren (Jahrgang 2003/2004)
(E2) Montag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle
(E1) Mittwoch, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle
(E3) Donnerstag, 17.30–18.30 Uhr, Landschulhalle

U9-Junioren (Jahrgang 2005/2006)
(F2, F3) Freitag, 15.30–16.45 Uhr, Hochmeisterhalle
(F1) Freitag 16.45–18.00 Uhr, Hochmeisterhalle

U7-Junioren (Jahrgang 2007 und j�nger)
Freitag, 18.00–19.00 Uhr, Hochmeisterhalle

Trainer im Juniorenbereich:
A-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Steffen Markowitsch, Tel. 0151/11677006

B-Junioren (Jahrgang 1997/98)
Uwe Schnotz, Tel. 09868/1614

C-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414

18 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 1/2014



D9-Junioren I (Jahrgang 2001/02)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

D9-Junioren II (Jahrgang 2001/02)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

E1- Junioren (Jahrgang 2003/04)
Carsten Schmidkunz, Tel. 09852/908476

E2-Junioren (Jahrgang 2003/04)
R�diger Rçssle, Tel. 09852/615308

E3-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Martin Herrmann, Tel. 0171/1236003

F1-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Marco Heinz, Tel. 09852/615474

F2-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573

F3-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Ufuk Deniz, Tel. 09852/776333

G-Junioren (Jahrgang 2007 und j�nger)
Florian R�hl, Tel. 0151/11672915

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Thomas Ackermann, Jugendleiter Tel. 0160/94754506
e-mail: jacky.feuchtwangen@t-online.de
Henning Backhaus,
Jugendkoordinator Großfeld Tel. 0175/1649207
Jçrg Vogl,
Jugendkoordinator Kleinfeld Tel. 09852/616781

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:

Montag:
17.00–18.30 Uhr C/B-Jugend (m) (Jahrgang 1997 bis 2000)
Dienstag:
17.30–18.30 Uhr Mini/E-Jugend (m/w)
17.30–19.00 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)
Donnerstag:
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)
Freitag:
17.00–18.30 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)

Ansprechpartner und weitere Informationsquellen:
Peter Schieder, Allgemein, Tel. 0151/15788097,
p.schieder@groninger.de
Jutta Fink, f�r Mini/E-Jugend, Tel. 09852/610847,
jutta-fink@web.de
Internet: http://www.tusfeuchtwangen-handball.de/

TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen
�bungs-/Trainingszeiten:
Montag:

15.45–17.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Martina Keim
18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl

19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff
20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle
20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:
9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Katja Rçssle
15.15–16.30 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen 4–6 Jahre,
�bungsleiter: Marion Gçhring, Daniela M�ller

Mittwoch:
16.30–17.45 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Turnen M�dchen u. Buben 1. und 2. Klasse,
�bungsleiter: Anja Kirchberger, Andrea Abel
16.30–18.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen, �bungsleiter: Gisela Grebenhof
19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Freitag:
15.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen u. Jungen,
�bungsleiter: Christoph Wallewein, Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
SK Danceworld Tanzen

Dienstag
15.45–16.45 Uhr von 6–9 Jahren Jahnturnhalle
17.00–18.00 Uhr von 9–12 Jahren Jahnturnhalle
18.15–19.15 Uhr von 12–15 Jahren Gymnastikraum

Jahnturnhalle
19.15–20.15 Uhr ab 15 Jahren Gymnastikraum

Jahnturnhalle
Neu im Programm:
Zumba, Bokwa und Tanzkurse
N�here Informationen in der Gesch�ftsstelle unter Tel.-Nr. 2566
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TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten Herbst/Winter 2013
Montag (außer Schulferien)
19.15–20.00 Uhr R�ckengerechte Gymnastik f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Dirk WeinsteinDienstag

18.30–19.30 Uhr Lauftreff f�r Eltern/Kind und alle Lauffreunde
Treffpunkt vor der Realschulturnhalle
Ansprechpartner: Martin Meyer, Iris Meyer

Mittwoch (außer Schulferien)
18.30–20.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle ab 10 Jahre

Realschulturnhalle/Außensportanlage
�L: Christian H�bsch, Angelika H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann

Freitag (außer Schulferien)
15.30–16.30 Uhr Kinder- und Sch�lertraining bis 10 Jahre

Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Johanna Hader

16.30–18.00 Uhr Sch�ler- und Jugendtraining ab 10 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Iris Meyer

18.00–19.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Montag
15.30–17.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870Mittwoch

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/ 4684

17.00–19.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532Freitag

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (Fortgeschrittene) –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Ralf Vehlow, Tel. 09852/ 4684

18.00–20.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

18.30–20.30 Uhr Damen I + II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f. jeden –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Christoph Badewitz, Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.tischtennis-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Leistungsgruppe/Fortgeschrittene
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Mittwoch
15.30–16.30 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)

Donnerstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Samstag
10.15–11.45 Uhr Leistungsgruppe/Nachwuchsgruppe
Weitere Infos: Walter Eisenmann, Tel. 09852/92 81

TuS Feuchtwangen –
Abteilung
Triathlon

Trainingszeiten:
Montag:
20.30–21.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Dienstag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Donnerstag:
21.00–22.00 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Freitag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Samstag:
9.30–10.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Radausfahrten finden ganzj�hrig nach Absprache statt.

Weitere Infos:
1. Vorstand: Ralf Hader, Tel. 09852/908 999
oder ralf.hader@gmail.com

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“-

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler

N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und Trai-
ningsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).
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TuS Feuchtwangen –
Abteilung Karate

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Anf�ngertraining von 6–13 Jahren

Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Kindertraining von 6–8 Jahren

Realschulturnhalle

Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Anf�ngertraining von 13–18 Jahren

Stadtschulturnhalle
19.00–20.30 Uhr Anf�nger- und Erwachsenentraining

Stadtschulturnhalle

Freitag
17.45–19.45 Uhr Jugendtraining von 13–18 Jahren

Jahnturnhalle
19.15–20.45 Uhr Training Erwachsene

Jahnturnhalle

Sonntag
10.30–12.00 Uhr Erwachsene und Jugend

Jahnturnhalle

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Herzsportgruppe DGPR

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Turnhalle der Gesamtschule Feuchtwangen

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:
Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

ASV Breitenau – Abteilung Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2013/2014:
A-Jugend (Jahrgang 1995/96)
Ansprechpartner:
Klaus Weber, Tel.: 0170/4729245 oder 07950/925794
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 1997/98)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 oder 07950/2160
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 1999/2000)
Ansprechpartner:
Wolfgang Hornberger, Tel. 07950/2816 oder 0163/2009377
Patrik Reißig, Tel. 0151/40463369
Training: Dienstag und Donnerstag, 18.00 bis 19.30 Uhr

D-Jugend (Jahrgang 2001/02)
Ansprechpartner:
Bernd Lang, Tel. 0160/96237327
Maren Rçsel, Tel. 0170/9192201
Training: Dienstag 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr in Breitenau

E-Jugend (Jahrgang 2003/04)
Ansprechpartner:
J�rgen Trump, Tel. 0151/ 12723444
Jçrg Wieland, Tel. 0172/6248544 oder 09852/616305
Training: Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr

F-Jugend (Jahrgang 2005/06)
Ansprechpartner:
Bernd Fragner, Tel. 0176/63300990 oder 07950/802636
Training: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2007/08)
Ansprechpartner:
Friedrich Hechenleiter, Tel. 09852/2687 oder 0151/55142683
Hilmar Franz, Tel. 09857/975095 oder 0170/1844256
Training: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel und Trainingsbetrieb
erteilen:
Robert Neidenberger, 1. Vorstand, Tel. 0160/19 09 000
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/633 009 90

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–9 Jahre alt)
Donnerstag 17.00–18.00 Uhr
Kinder-Step-Aerobic (ab ca. 9 Jahre)
Donnerstag 18.00–18.45 Uhr
Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Ebert, Tel. 0170/7577542

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2014
Arbeitseinsatz: Oktober

SV Mosbach
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich
Saison 2013/2014
Junioren

U–19 (A-Jugend)
Stefan Strauß, Tel. 07957/92 56 83
Matthias Ballbach, Tel. 07950/6 44
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr Breitenau

Do. 18.30–20.00 Uhr Mosbach
U–17 (B-Jugend)
Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Thorsten H�ttner, Tel. 09857/97 68 89
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U–15 (C-Jugend)
Michael Groß, Tel. 09852/47 85
Training: Di. 18.30–19.30 Uhr in Breitenau

Do. 18.30–19.30 Uhr in Mosbach
U–13 (D-Jugend)
Stefan Arold, Tel. 09852/10 27
Training: Di. 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Do. 17.30–19.00 Uhr in Breitenau
U–11 (E-Jugend)
Marcus Baumann, Tel. 09852/14 39
Raphael Soldner, Tel. 09852/13 18
Training: Mi. 17.30–19.00 Uhr August – Dezem-

ber in Mosbach
Januar – Juni in Breitenau

U–9 (F-Jugend)
Harald Weißbeck, Tel. 09852/28 22
Rainer Dollinger, Tel. 09852/90 84 75
Training: Mi. 17.00–18.30 Uhr

August – Dezember in Breitenau
Januar – Juni in Mosbach
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Bambinis (G-Jugend)
Thomas Ballbach, Tel. 09852/49 91
Bernd Hçrner, Tel. 09852/95 54
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach/Breitenau im Wechsel

Damenmannschaft
Anika Fenn, Tel. 09852/26 39
Training: Mo. + Mi. 19.00–20.30 Uhr in Mosbach

Herrenmannschaften
Mosbach I / Mosbach II / Mosbach III
Training: Di.+Fr. 19.00–21.00 Uhr in Mosbach

SV Mosbach AH
Training: Di. 20.00–21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
Abteilungsleiter Fußball: Friedrich Hçrner, Tel. 09852/17 87
Jugendleiter: Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen
Damengymnastik
Di. 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim
Di. 20.00–21.30 Uhr Gymnastik im Sportheim

Kinderturnen
Marina Waldmann, Tel. 09852/61 38 98
Tanja Braun, Tel. 09852/61 32 50
Montag 16.00–17.00 Uhr

SV Mosbach – Abteilung Tischtennis
Ansprechpartner: Peter H�ttner, Tel. 09857/6 86
Trainingszeiten: Freitag, 19.30–21.00 Uhr
Trainingsort: Sportheim Mosbach

Gesang- und Musikverein
Feuchtwangen

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�nger und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
im S�ngermuseum Feuchtwangen.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 15 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09855/1257
www.cantemus-feuchtwangen.de

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 19.30 Uhr, S�ngermuseum. Neue S�n-
gerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Der ASV Breitenau e.V. sucht eine/n Trainer/in f�r seine Step-Ae-
robic-Gruppe. Die Trainingszeit ist Donnerstag um 20.00 Uhr im
Sportheim Breitenau. Wir sind auch f�r weitere Gymnastikfor-
men offen.
Interessenten/innen melden sich bitte bei Karin Fragner, mobil:
0171/60 666 62

VdK-Ortsverband Feuchtwangen
Sprechstunden Dienstags von 13.30–16.00 Uhr in den neuen
R�umen im ehem. Krankenhaus, Ringstr. 96, 4. Stock, Tel. 23 60,
barrierefrei, Parkpl�tze vorm Haus
Informationen und aktuelle Mitteilungen entnehmen Sie bitte un-
serem neuen Schaukasten am Kinogeb�ude in der Postgasse.

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Frauentreff:
Der Frauentreff findet regelm�ßig
jeden 3. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr in den R�umen am
Marktplatz 1 statt.

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Fotogruppe:
Dienstag, 14.1.2014, Oberes Tor – Vereinsheim
19.30 Uhr Wettbewerb Thema „Foto des Jahres“

(4 Bilder pro Teilnehmer)

Frauengruppe:
Die Treffen finden an jedem 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr
im Vereinsraum im Turm statt.

Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Jedermann
Bekleidung f�r jedes Alter, Schuhe, Haushaltswaren, Elektroarti-
kel, B�cher, Spielsachen und vieles mehr . . .
Bed�rftige erhalten mit Nachweis 50% Rabatt!
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Waren sowie Neuwaren an.

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr, Samstag 10.00–13.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf – Das Rot-Kreuz-Team

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Mittwoch von 16.30 –18.00 Uhr: Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren

t�glich ab 17.00 Uhr, nach Absprache: Reitunterricht f�r Anf�n-
ger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr: Springunterricht

Ponyreiten nach Absprache
– Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein –

Mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleitper-
son gef�hrt

N�here Informationen erhalten Sie bei:
Elke Prçger, Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.
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Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Weitere Informationen:
Smolka Robert, Tel. 07950/92 50 00

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/49 18

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Sch�tzengesellschaft 1970
Dorfg�tingen e.V.

Schießbetrieb:
Freitag 19.30–21.30 Uhr

Weitere Informationen:
Sportleiter: Rudolf Lechler, Tel. 0170/34 53 853
Jugendleiter: Tobias Flath, Tel. 0152/53 98 79 44

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen
im Januar 2014
Freitag, 17. Januar
19.00 Uhr �bung Lçschzug 2

Samstag, 18.1.2014
18.00 Uhr �bung Lçschzug 1

Funkalarmierung der Freiwilligen
Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
Am Samstag, 18.1.2014 wird jeweils zwischen 11.05 und 11.20
Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelçst:
Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfg�tingen, Un-
getsheim, Wehlm�usel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn,
Breitenau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, K�hnhardt am Schle-
gel, Mosbach, Aichau und Th�rnhofen.

Freiwillige Feuerwehr Mosbach-Tribur
Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit werden alle aktiven und passiven Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr Mosbach-Tribur zur diesj�hrigen Mitgliederver-
sammlung eingeladen. Sie findet am 5. Januar 2014 um 20.00
Uhr im Gasthaus Fçrster (Gaststube) statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begr�ßung
2. Bericht der Schriftf�hrerin
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung des Kassiers und Vorstandschaft
5. Bericht des Kommandanten
6. Bericht des Vorstandes
7. W�nsche und Antr�ge

Ein zahlreiches Erscheinen zeigt die Verbundenheit zum Verein
und erfreut die Vorstandschaft!!!

gez. Bernd Engelhardt
1. Vorstand

Tauschring
Feuchtwangen e. V.

Unser Verein mçchte Ihnen wie in einem sozialen
Netzwerk die Mçglichkeit geben, Ihre F�higkeiten, das, was Sie
gut kçnnen und gerne machen, anderen Mitgliedern anzubieten
und gegen etwas von Ihnen Bençtigtes einzutauschen. Es werden
Zeit und Dienstleistungen getauscht. Verrechnet wird alles �ber
ein fiktives „Konto“ mit der W�hrung Kreuzer.
Unser Tauschangebot ist schon sehr vielseitig geworden, hier ei-
nige Bespiele: Massagen, basteln, Kuchen backen, Fenster put-
zen, Auto und Anh�nger verleihen, Fahrdienste, vorlesen, Le-
bensberatung, Computerhilfe, handwerkliche Unterst�tzung,
Kinderbetreuung, Hilfe bei Festen und Feiern ........... Es lohnt
sich ein Blick auf unsere Homepage.
Auch wenn Sie keinen Computer haben, sind Sie uns herzlich
willkommen und kçnnen Ihre Tauschangebote schriftlich einrei-
chen und abrechnen.
NEU: Zum gegenseitigen Kennenlernen treffen wir uns ab Januar
2014 an jedem 4. Montag im Monat in der behindertengerechten
Seniorenresidenz an der Sulzach um 19.30 Uhr. Damit haben
auch InteressentenInnen die Mçglichkeit, die Treffen zu besu-
chen, denen es nicht mçglich war, die vielen Treppen in FEU-
Mitte zu erklimmen.
Unser n�chstes Treffen findet am 27.1.2014 statt. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen.
Carsten Kçpke und Claudia Hinderer

Weitere Informationen erhalten Sie auch bei:
Susanne Friedrich Tel.: 09852/3524 f�r Feuchtwangen und Um-
gebung
Jutta Vogel Tel.: 09851/2537 f�r Dinkelsb�hl und Umgebung
Karl-Heinz Ruthenberg Tel.: 07951/5296 f�r Crailsheim und Um-
gebung

Freiwillige Feuerwehr Dorfg�tingen
Einladung zur Jahreshaupt- und Dienstversammlung
Einladung zur Jahreshaupt- und Dienstversammlung der FFW
Dorfg�tingen am Freitag, 10. Januar 2014 um 19.30 Uhr im
Sch�tzenhaus Dorfg�tingen.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch 1. Vorsitzenden und den 1. Kommandanten
2. Jahresbericht 2013 des 1. Vorsitzenden (Feuerwehrverein)
3. Jahresbericht 2013 des 1. Kommandanten (Freiw. Feuerwehr)
4. Jahresbericht Jugendwart
5. Kassenbericht 2013
6. Veranstaltungen 2014 und Dienstplan 2014
7. Aktuelles, Verschiedenes, W�nsche, Antr�ge
Erscheinen der aktiven FFW-Mitglieder in Uniform ist Pflicht. Pas-
sive Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Bei unumg�nglicher Verhinderung bitte dies dem 1. Komman-
danten oder dem 1. Vorsitzenden rechtzeitig vor der Versamm-
lung mitteilen.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Martin Proff Daniel Strauß
1. Vorsitzender 1. Kommandant
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Briefmarkenfreunde Dinkelsb�hl –
Feuchtwangen

Vereinsabende: Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo: Gasthaus „Weißes Roß“, Schopfloch
Beginn: 20.00 Uhr
N�chstes Treffen: 8. Januar 2014
Alle Interessenten und Briefmarkenfreunde sind stets herzlich
willkommen.

Kontaktadresse:
G�nther Bullin, Feuchtwangen, Tel. 09852/10 69

Kegelclub Fichte Feuchtwangen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 10.1.2014 um 18.30 Uhr findet im „Gasthaus
Schçllmann“ in Feuchtwangen unsere Jahreshauptversammlung
statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftf�hrers
3. Bericht des 1. Vorsitzenden (R�ckschau)
4. Kassenbericht und Revision
5. Bericht des Sportwartes
6. Ehrungen
7. Antr�ge der Jugendleitung
8. Programmfestlegung 2014
9. W�nsche und Antr�ge
Antr�ge, �ber die Beschl�sse gefasst werden sollen, sind sp�tes-
tens bis 8.1.2014 beim 1. Vorsitzenden schriftlich einzureichen.
Um vollz�hliges und p�nktliches Erscheinen wird gebeten.
Im Anschluss Jahresessen mit gem�tlichem Beisammensein.
Selbstverst�ndlich sind die Angehçrigen der Mitglieder mit einge-
laden.
Ich w�nsche allen ein friedvolles Weihnachtsfest verbunden mit
Gl�ck, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.
Mit sportlichem Gruß
Gut Holz
gez. Helmut Ernst
1. Vorsitzender

Anglerfreunde Breitenau e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 2014
Die Anglerfreunde Breitenau e.V. halten am Samstag, den 18. Ja-
nuar 2014 im Gemeinschafthaus in Breitenau ihre Mitgliederver-
sammlung 2014 (Jahreshauptversammlung), lt. § 10 der Vereins-
satzung ab. Beginn ist um 20.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Jahresr�ckblick 2013
3. Kassenbericht und Revision
4. Bericht des Gew�sserwartes
5. Entlastung der Verwaltung
6. Jahreshaushaltsplan f�r 2014
7. Mitgliederbeitr�ge und Arbeitsleistungen 2014
8. Antr�ge und Verschiedenes
Antr�ge, �ber die Beschl�sse gefasst werden sollen, sind bis zum
12.1.2014 beim 1. Vorsitzenden schriftlich einzureichen. Auf die
Teilnahme an dieser wichtigen Zusammenkunft wird laut § 10
der Vereinssatzung ganz besonders hingewiesen.
„Petri Heil“

Freiwillige Feuerwehr Aichenzell
Einladung zur Generalversammlung
Die FFW Aichenzell e.V. l�dt hiermit alle aktiven und passiven
Vereinsmitglieder, sowie alle Jugendlichen, die am Feuerwehr-
dienst Gefallen finden kçnnen, zu ihrer diesj�hrigen Jahreshaupt-
versammlung am Sonntag, den 12. Januar 2014 um 19.30 Uhr
ins Gasthaus Walkm�hle herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den 1. Vorstand
2. Verlesung des Protokolls der letzten GV durch den Schriftf�hrer
3. Kassieren bzw. Bekanntgabe der Vers�umnisgeb�hren 2013
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Kassiers
6. Kassenpr�fbericht, Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht des Kommandanten – �bungsplan 2014
8. Wahlen
9. Ehrungen, Begr�ßung neuer Mitglieder
10.Verschiedenes, W�nsche und Antr�ge, Aussprache
Angelegenheiten, die mit auf die Tagesordnung gesetzt werden
sollen, siehe § 12 Absatz 4 der Vereinssatzung, kçnnen noch bis
5.1.2014 ber�cksichtigt werden. Um Erscheinen wird gebeten.
Mit freundlichen Gr�ßen
FFW Aichenzell
Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Aichau
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Aichau am Freitag, 24. Januar 2014, 19.30 Uhr, im Gasthaus
Gromeder/Karl in Aichau.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht zum Wegeunterhalt
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Neuwahlen der Vorstandschaft
5. �ußerung der Jagdp�chter
6. Abstimmung �ber die Art der Verpachtung
7. Sonstiges, W�nsche und Antr�ge
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Aichau sind herzlich ein-
geladen.
Martin Gçgelein
Jagdvorsteher

SPD-Ortsverein
Feuchtwangen

Einladung zum
B�rgergespr�ch
Die B�rgermeisterkandidatin der SPD, Frau Iris Stumvoll, infor-
miert sich �ber aktuelle kommunalpolitische Themen in Feucht-
wangen.
Dazu l�dt der SPD-Ortsverein die Vorst�nde und Abteilungsleiter
der Sportvereine am Donnerstag, den 9.1.2014, um 20.00 Uhr
ins Gasthaus Schçllmann zu einem Informationsgespr�ch ein.
Am Dienstag, den 14.1.2014, um 20.00 Uhr findet im Gasthaus
Zur Sonne ein Informationsaustausch mit den Verantwortlichen
der Feuerwehren, des Technischen Hilfswerks (THW) und des
Bayerischen Roten Kreuzes (BRK) statt.
Wir freuen uns auf interessante Gespr�che.

Neujahresempfang 2014
Der Ortsverein Feuchtwangen der Sozialdemokratischen Partei
Deutschlands l�dt alle interessierten B�rger herzlich zu seinem
Jahresempfang am Freitag, 10. Januar 2014, um 18.00 Uhr in
das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ein.

Wir begr�ßen
Arif Tasdelen
Abgeordneter des Bayerischen Landtags und
Integrationssprecher der BayernSPD
Iris Stumvoll
B�rgermeisterkandidatin f�r Feuchtwangen
Wir w�nschen allen B�rgerinnen und B�rgern ein gutes, erfolg-
reiches und vor allem gesundes neues Jahr 2014.

Erich Kretzer
1. Vorsitzender
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Obst- und Gartenbauverein
Feuchtwangen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, 13. Januar 2014, findet um 19.30 Uhr im Gasthaus
Sindel/Buckel die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gar-
tenbauvereins Feuchtwangen e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Feststellung der Beschlussf�higkeit
2. Protokoll der letzten JHV
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Kassenberichte Wirtschafts- und Beitragskasse
5. Bericht Kassenpr�fer und Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Bekanntgabe Jahresprogramm 2014
8. Sonstiges
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!
Reiner Schçbel
Vorsitzender

Unabh�ngige B�rgerschaft
Feuchtwangen

Einladung zur Aufstellungsversammlung anl�sslich
der Stadtratswahl am 16. M�rz 2014
am Freitag, 10. Januar 2014 , 19.30 Uhr
im Landgasthof Walkm�hle Feuchtwangen

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begr�ßung durch den Vorsitzenden
2. Bildung eines Wahlausschusses
3. Vorstellung der Stadtratskandidatinnen und -kandidaten
4. Wahl der Bewerberinnen und Bewerber zur Stadtratswahl
5. Situation zur B�rgermeisterwahl
6. Sonstiges, W�nsche und Antr�ge
�ber Ihre zahlreiche Teilnahme w�rden wir uns freuen.
Mit freundlichen Gr�ßen
Walter Soldner
1. Vorsitzender

CSU Ortsverband
Feuchtwangen –
Neujahrsempfang 2014

Die Christlich-Soziale Union Feuchtwangen l�dt Sie zu ihrem

Neujahrsempfang
am Sonntag, 12. Januar 2014, um 17.00 Uhr in der historischen
Schranne am Marktplatz in Feuchtwangen sehr herzlich ein.

Als Ehrengast begr�ßen wir

Frau Melanie Huml
Bayerische Staatsministerin f�r Gesundheit und Pflege

Wir w�rden uns sehr freuen, Sie in Feuchtwangen willkommen
heißen zu d�rfen.

Herbert Lindçrfer
1. Vorsitzender

Sonstiges

B�ndnis f�r Familie
im Landkreis Ansbach

Region Hesselberg –
Club 55plus Hesselberger Seniorennetzwerk
„Tanztee am Nachmittag“
Einladung zum 1. großen Faschingsball am Dienstag, den 21. Ja-
nuar 2014 um 14.30 Uhr, in die Radsporthalle Bechhofen, Ans-
bacher Straße in 91572 Bechhofen, Kostenbeitrag 5,– E/p.P.

Liebe Mitb�rgerinnen und Mitb�rger,
liebe Seniorinnen und Senioren des Landkreises Ansbach!
Mit einem „Feuerwerk der guten Laune“ erçffnen wir im neuen
Jahr 2014 in Bechhofen die Faschingssaison. Die KG-Minnes�n-
ger Wolframs-Eschenbach werden Sie vor Ort mit einem dreifach
donnernden Minnes�nger „A-Ha“ begr�ßen und mit karnevales-
ken Einlagen die Stimmung anheizen.
F�r das Tanzvergn�gen und musikalische Unterhaltung sind wie
immer „Peter und Harry“ verantwortlich.
Außerdem w�rde ich mich sehr freuen, wenn Sie mit ideenrei-
chen Faschingskost�men den Nachmittag aufwerten.
Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen, auf einen schwungvolle
und humorvolle Faschingsveranstaltung in Bechhofen.

Ihr
Peter Schalk (Organisationsleitung),
Altb�rgermeister der Gemeinde Burgoberbach

Weiter geht’s mit dem n�chsten 2. großen Faschingsball am 18.
Februar 2014 in Mitteleschenbach.

Girls’Day/Boys’Day 2014
Auch in diesem Jahr findet wieder der Girls’Day und Boys’Day,
dieses Mal schon am 27.3.2014 statt.
Den M�dchen der Jahrgangsstufen 5 bis 10 wird angeboten, in
Berufen aus den Gebieten Technik, IT, Handwerk, Ingenieur- und
Naturwissenschaften zu schnuppern. In diesen Berufsbereichen
arbeiten nach wie vor nur wenige Frauen. Bei der Berufsorientie-
rung ziehen M�dchen Technik und Naturwissenschaft h�ufig
nicht in Betracht, obwohl sie daf�r begabt sind.
Beim parallel stattfindenden Jungen-Zukunftstag, dem Boys’Day
sollen die Jungen Dienstleistungsberufe, speziell in den Berei-
chen Erziehung, Soziales, Gesundheit und Pflege sowie Haus-
wirtschaft kennenlernen. Es zeigt sich immer wieder, dass es
nicht ganz einfach ist, Jungen f�r ein solches, aus ihrer Sicht „un-
cooles“ Angebot, �berwiegend aus dem Sozialbereich zu interes-
sieren. Jugendliche sind in diesem Alter bereits sehr an den tradi-
tionellen Rollenvorstellungen orientiert.
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Den Unternehmen und sozialen Institutionen bietet der Girls’
Day/Boys’Day die Mçglichkeit, ihre Berufsfelder jungen Men-
schen vorzustellen und so Nachwuchskr�fte zu interessieren und
zu sichern.
Weitere wichtige Informationen zum Mitmachen und Eintragen
sind auf den Internetseiten www.girls-day.de und www.boys-
day.de zu finden.
Bei Fragen rund um den Girls’- und Boys’Day steht Frau Heu-
beck, Gleichstellungsstelle des Landratsamtes Ansbach, Tel.
0981/468-1041 oder gleichstellungsstelle@landratsamt-ansbach,
zur Verf�gung.

Landkreis sucht Natur-
und Umweltschutzprojekte
f�r Agenda-21-Wettbewerb

F�r den vom Landkreis Ansbach ausgelobten Agenda-21-Wettbe-
werb werden derzeit Projekte gesucht. Noch bis zum 17. Januar
2014 kçnnen vorbildliche und besonders gelungene Maßnahmen
im Bereich des Natur- und Umweltschutzes an die Untere Natur-
schutzbehçrde des Landratsamtes gemeldet werden. Jede Bewer-
bung sollte eine kurze Begr�ndung und Beschreibung der Maß-
nahme sowie, soweit mçglich, auch Bildmaterial enthalten. F�r
eine Anerkennung kommen alle Maßnahmen, Aktionen und Ini-
tiativen in Betracht, die zur Sicherung und Erhaltung der nat�r-
lichen Lebensgrundlage und einer nachhaltigen Entwicklung bei-
tragen. Dazu z�hlen alle Projekte, die mçglichst innerhalb der
letzten beiden Jahre zu einer Energieeinsparung gef�hrt haben
und freiwillig, also nicht im Rahmen der Erf�llung einer gesetz-
lichen Pflicht, durchgef�hrt wurden. Die Auszeichnung ist insge-
samt mit 4000 Euro dotiert.
F�r R�ckfragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Unteren Naturschutzbehçrde unter der Telefonnummer 0981/
468 4203 gerne zur Verf�gung.

„Rund um das Baby“
Herzliche Einladung zum dreiteiligen Seminar.
Zu den Themen gehçren Informationen �ber die gesunde Ern�h-
rung des S�uglings in Theorie und Praxis sowie ein Teil, der sich
mit der Entwicklung im ersten Lebensjahr besch�ftigt.
Q Bindung & Entwicklung (Gesundheitsamt Dinkelsb�hl, Luit-

poldstraße 5) am 23.1.2014
Q Theorie der Ern�hrung (AOK Dinkelsb�hl, Schreinersgasse 13)

am 28.1.2014
Q Praxis der Ern�hrung (AOK Dinkelsb�hl, Schreinersgasse 13)

am 4.2.2014
Beginn: jeweils um 9.30 Uhr
Ende: ca. 11.00 Uhr
Anmeldung: Gesundheitsamt Dinkelsb�hl

Telefon (09851) 3052
Veranstalter sind die
Schwangerenberatungsstelle beim Landratsamt Ansbach –
Gesundheitsamt Dinkelsb�hl – in Zusammenarbeit mit
AOK Bayern – Die Gesundheitskasse in Dinkelsb�hl

Peter Oberst �bernimmt Vorsitz
im Beirat der AOK in Mittelfranken
f�r 2014

Ohne Zusatzbeitrag in 2014
Zum Jahresbeginn wechselt turnusgem�ß der Beiratsvorsitz der
AOK-Direktion in Mittelfranken. J�rgen Gçppner (mittelfr�nki-
scher ver.di-Bezirksgesch�ftsf�hrer, N�rnberg) und Vertreter der
Versichertenseite �bergibt die Leitung des regionalen Selbst-
verwaltungsgremiums an den Vertreter der Arbeitgeber, Peter
Oberst, (Personalleiter der Fa. RIBE, Schwabach). „Einen Zusatz-
beitrag wird es f�r die mehr als 4,3 Millionen Versicherten der
AOK Bayern auch 2014 nicht geben“, so der neue Beiratsvorsit-
zende Peter Oberst.

Mit Spannung blickt der neue Beiratsvorsitzende Peter Oberst
nach der Bundestagswahl auf die Akteure in Berlin: „Wir erwar-
ten, ebenso wie die Versicherten, dass die gesetzlich zugesicher-
ten Steuerzusch�sse f�r versicherungsfremde Leistungen nicht
weiter gek�rzt werden“, so Peter Oberst. Eine Sanierung des Bun-
deshaushalts mit Versichertengeldern verbiete sich, so Oberst
weiter. „Nicht zuletzt hat der neue Bundesgesundheitsminister
daf�r zu sorgen, dass der Rechenfehler im Morbi-RSA endlich be-
hoben wird“, so Oberst weiter. Wichtig sei es daher, dass das vor-
handene Geld zielgerichtet f�r mehr Gesundheit eingesetzt und
dem System nicht in Form obskurer „Dividenden“ entzogen wird.
Unver�ndert z�hlt f�r die AOK in Mittelfranken der Wettbewerb
um die beste Versorgung.
Der Beirat ist Teil der ehrenamtlich t�tigen parit�tisch besetzten
AOK-Selbstverwaltung auf regionaler Ebene. Er setzt sich in Mit-
telfranken aus jeweils 12 Versicherten- und Arbeitgebervertretern
zusammen. Neben der Interessenswahrnehmung der Beitrags-
zahler und damit der AOK-Kunden hat der Beirat eine beratende
Funktion bei verschiedensten sozialpolitischen Fragen, wie etwa
der Pr�vention und Gesundheitsfçrderung.

N-ERGIE engagiert sich
f�r das Ehrenamt

40.000 Euro f�r junge Menschen in N�rnberg
und der Region
Jurymitglieder f�r Projektauswahl gesucht
Was Kinder lernen und erfahren bestimmt ihr weiteres Leben und
damit auch die zuk�nftige Gesellschaft. Leider kommt gerade der
Nachwuchs oftmals zu kurz, sei es durch mangelnde Betreuung
oder durch fehlende Mittel.
Die N-ERGIE mçchte dazu beitragen, dass Kinder und Jugend-
liche sowohl im Stadtgebiet N�rnberg als auch in der Region
gefçrdert werden, und hat mit N-ERGIE f�r junge Menschen eine
neue Spendenaktion ins Leben gerufen. 2014 vergibt das Unter-
nehmen insgesamt 40.000 Euro an Projekte, die sich ehrenamt-
lich f�r die jungen Menschen der Gesellschaft einsetzen, deren
F�higkeiten entdecken und fçrdern und sich f�r die Allgemeinbil-
dung des Nachwuchses einsetzen. Bei der Auswahl werden Pro-
jekte in N�rnberg und in der Region zu gleichen Teilen ber�ck-
sichtigt.
Wichtig ist, dass die Projekte soziale und karitative Ziele und
eine nachhaltige Wirkung haben.
Auf der Internetseite www.n-ergie.de/junge-menschen ist ein Fra-
genbogen, �ber den Interessierte ihr Engagement n�her vorstellen
kçnnen. Alle Projektvorschl�ge, die bis zum 28. Februar 2014
eingehen, werden von einer Jury gepr�ft. Die Jurymitglieder wer-
den am 8. April 2014 ab 17.00 Uhr bei der N-ERGIE in N�rnberg
�ber die Verteilung der Fçrdergelder entscheiden.
F�r die Jury sucht die N-ERGIE Personen, die sich gerne ehren-
amtlich f�r N-ERGIE f�r junge Menschen engagieren wollen.
Interessierte kçnnen sich �ber junge-menschen@n-ergie.de
bewerben unter Angabe von Namen, Vornamen, Adresse,
Geburtsdatum und Telefonnummer sowie einer kurzen Begr�n-
dung, warum sie in der Jury mitwirken wollen.
Wichtig ist, dass die Jurymitglieder nicht selbst in einem der
beworbenen Projekte aktiv sind, damit eine faire Entscheidung
gef�llt werden kann.
Alle Informationen sowie der Bewerbungsbogen N-ERGIE f�r
junge Menschen finden sich im Internet unter www.n-ergie.de/
junge-menschen.
F�r telefonische R�ckfragen steht zudem Sigrid Donner, Mitarbei-
terin in der Unternehmenskommunikation der N-ERGIE, unter
der Telefonnummer 0911/802-58070 zur Verf�gung.
Seit 2008 verzichtet die N-ERGIE Aktiengesellschaft auf Weih-
nachtsgeschenke f�r Kunden und Partner. Stattdessen spendet der
regionale Energieversorger den Gegenwert der Geschenke im
Rahmen von Spendenaktionen, um ehrenamtliche Projekte zu
unterst�tzen.

Pressekontakt: Melanie Sçllch, Pressesprecherin und Leiterin
Unternehmenskommunikation, Tel. 0911/802-58050, E-Mail:
melanie.soellch@n-ergie.de
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